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		   8 Fenster 
    		    Künstler*innenLeerstehende und ungenutzte – blinde – Schaufens-

ter ehemaliger Läden oder Gastronomien spiegeln das 
triste und leblose Bild einer Stadt wider. Das Konzept 
„SchauFenster in die Stadt“ will Abhilfe schaffen, nicht 
nur um diesen trostlosen Flecken wieder Leben einzu-
hauchen, sondern auch um Künstler*innen zu unter-
stützen. In Städten wie Frankfurt, Berlin oder Leipzig 
existieren bereits ähnliche Formate unter der Bezeich-
nung OFF-SPACES – leerstehende und nicht genutzte 
Räume abseits institutioneller Rahmen und etablier-
ter Kunstmärkte Künstler*innen für Ausstellungen zur 
Verfügung zu stellen und gleichsam das Stadtbild wie-
derzubeleben. Es soll aber auch die Identifikation der 
Einwohner mit ihrer Stadt stärken und das Besucher-
interesse wecken. Deshalb werden für unser Pilotpro-
jekt etwa acht ungenutzte, „blinde“ Schaufenster über 
Nürnberg verteilt gesucht, die Künstler*innen für einen 
Zeitraum von etwa vier bis sechs Wochen inszenato-
risch in einer Pop-Up-Ausstellung bespielen möchten, 
um der Stadt ein belebtes und buntes Gesicht zu verlei-
hen und zu einem Erlebnisort für alle werden zu lassen. 

Angedachter Zeitraum:
flexibel ab Januar 2020 für ca. sechs Wochen
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